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Denkmal-Bezeichnung: Wohn- und Geschäftshaus
Kreis/kreisfreie Stadt: Kiel
Gemeinde: 24116 Kiel, Landeshauptstadt
Wohnplatz/Ortsteil: Schreventeich
Straße: Jungfernstieg 44 
Denkmal-Art: Wohnbau
Denkmal-Funktion: Wohn- und Geschäftshaus
Objektnummer: 11615
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> Link zur Denkmalkarte Maßstab 1:1500
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Kurzbeschreibung: Wohn- und Geschäftshaus; 1900-01, Architekt u. Maurermeister Carl Imhoff; vier-
bzw. fünfgeschossiger Putzbau in repräsentativer Ecklage, Fassaden in Formen
der Neurenaissance, polygonale Ecktürmchen und mittig hohes Zwerchhaus mit
Helm und Laterne

Beschreibung: Das Wohn- und Geschäftshaus wurde 1900-01 von Architekt und Maurermeister
Carl Imhoff in repräsentativer Ecklage am Arndtplatz errichtet. Er steht im
unmittelbaren zeitlichen Kontext mit der Anlage des Platzes. Repräsentativer
Putzbau in Formen der Neurenaissance, dessen Flügel am Jungfernstieg
viergeschossig, die breite stumpfe Ecke als eigentliche Hauptfassade sowie der
Flügel am Arndtplatz teilweise fünfgeschossig ausgeführt sind. An der Ecke im
Erdgeschoss liegt ein breiter, von Säulen flankierter früherer Hauseingang. Mit
der Umgestaltung des gesamten Erdgeschosses für Geschäftsräume wurde er
zum Ladeneingang und der eigentliche Hauseingang an die rechte Seite des
Flügels am Jungfernstieg verlegt. Über dem Ladeneingang in Art einer
Verdachung angelegter Balkon im ersten Obergeschoss. Die darüber liegenden
Balkone sind eingespannt zwischen die vom zweiten bis zum dritten
Obergeschoss durchlaufenden polygonalen, von kupfernen welschen Hauben mit
Laternen bekrönten Erkertürme. Die Eckfassade wird oben durch das in Form
eines übergiebelten Zwerchhauses mit Helm und Laterne angelegte vierte
Obergeschoss abgeschlossen. Die Front zum Arndtplatz wird durch einen
übergiebelten Mittelrisalit mit Halbwalmdach betont. Im Innern sind bauzeitliche
Grundrissstrukturen und originale wandfeste Ausstattungen erhalten.
Äußerst repräsentatives und sehr anschaulich überliefertes Beispiel der
aufwändig und qualitätvoll gestalteten Mietshausarchitektur der
Jahrhundertwende in Kiel. Sie wurde vielfach von Handwerker-Architekten
("Baumeistern") auf architektonisch hohem Niveau geschaffen. Der Eckbau
entwickelt mit seinen Ecktürmen sowie dem Mittelzwerchhaus mit Turm und
Laterne eine städtebaulich prägnante Fernwirkung. Der zweiseitig bebaute, um
1900 angelegte Arndtplatz stellt sich als kurze Straße mit breitem, begrüntem
Mittelstreifen dar. Die geschlossene und homogene Bebauung setzt den
prachtvollen Duktus und gestalterischen Anspruch der Mietshäuser entlang des
Schrevenparks fort. Die Eckhäuser an den Straßenecken bilden besondere
Akzente. Die städtebauliche Entwicklung der Stadterweiterung Kiels nach dem
Stübbenplan wird durch die Baugruppe sehr anschaulich ablesbar. Hieraus ergibt
sich die besondere stadtgeschichtliche und städtebauliche Bedeutung.
Die vorliegenden besonderen geschichtlichen, künstlerischen und
städtebaulichen Denkmalwerte begründen ein öffentliches Interesse an der
Erhaltung und Erforschung des Objektes.

Auszug aus der
Denkmaltopographie: Aufwendig gestaltetes Wohn- und Geschäftshaus an der Ecke Arndtplatz,

1900/01 von Architekt und Maurermeister Carl Imhoff im Zusammenhang mit der
Anlegung des Arndtplatzes errichtet. Repräsentativer Putzbau, dessen Flügel am
Jungfernstieg viergeschossig, die breite stumpfe Ecke als eigentliche
Hauptfassade sowie der Flügel am Arndtplatz teilweise fünfgeschossig ausgeführt
sind. An der Ecke im Erdgeschoß breiter, von Säulen flankierter Eingang, früher
zum Haus, seit Umgestaltung des gesamten Erdgeschosses für Geschäftsräume
Ladeneingang, der eigentliche Hauseingang an die rechte Seite des Flügels am
Jungfernstieg verlegt. Über dem Ladeneingang verdachungsmäßig angelegter
Balkon im ersten Obergeschoß, die darüber liegenden Balkone eingespannt
zwischen die vom zweiten bis zum dritten Obergeschoß durchlaufenden
polygonalen, von kupfernen welschen Hauben mit Laternen bekrönten
Erkertürme. Eckfassade oben durch das in Form eines übergiebelten
Zwerchhauses mit Helm und Laterne angelegte vierte Obergeschoß
abgeschlossen. Front zum Arndtplatz durch übergiebelten Mittelrisalit mit
Krüppelwalmdach betont. Das Gebäude besitzt aufgrund seines
herausgehobenen, von den Freiflächen des Arndt- und des Wilhelmplatzes
umgebenen Standortes sowie die markante Dachlandschaft eine besondere
Fernwirkung.
(Denkmaltopographie Bundesrepublik Deutschland, Kulturdenkmale in
Schleswig-Holstein, Kiel, 1995)



Verknüpfte Objekte:
>  Mietwohnungshaus, Kiel, Kiel, Landeshauptstadt, Arndtplatz 3 
>  Mietwohnungshaus, Kiel, Kiel, Landeshauptstadt, Arndtplatz 4 
>  Mietwohnungshaus, Kiel, Kiel, Landeshauptstadt, Arndtplatz 5 
>  ehem. Hotel, Kiel, Kiel, Landeshauptstadt, Arndtplatz 6 
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